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Was-

für die Dauer von wenigen Minute»
ebenfalls selbstthätig mit der Feriisprech-

statte».

JedensallS ivird die Möglichkeit,

«ich «n»!t S c.
?.

In letzter Zeit sind itz Maryland, be-
in der Nähe

Baltim^or^
schämende Thatsache, nachdem den
Mediciner» durch die Legislatur Privi-legien gesichert worden sind, die sie selbst

Lcichenrailb zu beteiligen! sür
Secirung könne» au» allen Ariiien-

Aber nach solchen Leichen wird selten ge-
fragt e» scheint thatsächlich, als wenn
sie den HH. Studenten erst dann sürSralpel und Söge paßten, wenn sie aus

wie erklärt man daS Erbrechen eine«
TodtenhauseS, der Thür zu einer gehci- !
legten Stätte, um Leichen zu erlang«», >
während solche in ruhiger, gesetzlicher '
Weise aus Leichenhäiisern vvn Hospi-
tälern abgeholt werden können?

E« kommt uns vor, als ob alledem l
etwas zu Grunde liegt, was an den Zug l
in der amerikanischen Jugend erinnert, I
die Elter» zu bestehlen, um sich nach dem
Westen zu begeben und die zu

chen S.'cht folgt, ist nicht würdig, >

Don ihm ist zu erwarten, daß er später '
der Rücksichtslosigkeit nach, die er be-

reits bewiesen womöglich noch^an

auszustellen. Die neueste» Ersahruugen
lehre», daß nicht nur Ethik, sondern
auch grimmig sch arse Stras -

Recht steht?
verstand eine« Haifische».

Sch^^-i^"E
"

Hau«- nn» Lan»«irthschaftli»e».

Werth de « EiseS a» s Far -

stellen und sie in gutem Zustand sür den

oÄr

eine

Echtheit. Will man aber rasch Fäl-

man voll der fraglichen
A sie aus und

i» gibt iitel,

> ?Wa« wird Ihr nächstes Bild darstel-

den Streben»- und GesühlSgenossen des

Von seinem «eschick «rctlt

Der deutsch« Restaurationsbesitzer I.
N. Sachtleben in Newark, N 1., eine

?krummer" Charakter benichtigt

Geld auszahlte. Den Check aus t l30.25

»o« In»««»«.
ES gibt im Staate New

Zu HillSborough, 111., hat

sultat des Processes von Wichtigkeit.

habt.
Der Fechtmeister Hartl, wei-

ther ktme»

Jda Newman in Providence, R. in
der besten Gesellschast daselbst, war
Mitglied der Stadt - MisstSnSgesellschast

Sandwichs N. H., gebürtig und 9»

oater, ist Hr. I. Smith in Gildea, Ja.,

jugendliche Mutter endlich i? die Ivjäh
Frau C. Rollin«. Väterlicher-

I«., it. s. ill. Im Ganzen ersreut sich
das Kindlein des Glückes, sechs Groß

In P ! ttSb »rg u» d Al-

sich aussein
dürste siä^

Sabbath rücksichtslos gegenüber

2» Cents dafür. Die Sache ist »ämlick

Jahre lang völlig blind. Vor Kurzen
erkrankte und mußt« da« Bett

hütei^

genD

Menschlichkeit gebilligt wird, weshalb

e Ges ahre u d e E tr i-

Z)rähte

sielen
die

glühende Draht schnitt sich in'S Fleisch
tröstlich.

Die spiritistische Schwind-

alten Rdvocaten Luther R. Marsh aus g
Monate nach BlackwellS Island, N. U.,

der ?General" Diß Debar. Bei
ihrer Freilassung ging eS im .Reich der
Geister" fidel zu. des

Neffe de« betrogene»" Luther R. Marsh,

der Amish-Änsiedlung, nahe Zieiv Wil-

Nacht keine Ruhe läßt. Seit mehreren

Severin Mettler, «0 Jahre

Deutlche S«ka> « Nachricht»«.'

Hochzeit der Altsitzer Müller Frau
in Friesack, daS Büdner Neq'sch« Ehe-
paar in Ganzer, daS Hille'sche Ehepaar

Franz QuiadkowSky in Landsberg a.
W. Der Invalide Otto Kleindorff
ans Gottschimm hat sich erhängt.

Bnnmstanim «odtgequetscht; der Arbeiter
Greschke aus Müllrose wurde

von eincr nmklippcndenLowry ersihlagen;

Altsitze^
krug.

Provinz Westpreuße».

Der Stadtkämmerer und Kirchenkas-
sen-Rendant Julius Otto .el in Ma-

Der jiuhsütterer I. Lange in Millien-

Adeline Wegner hat sich ertränkt. Er-

Stiill au« W-ddmgstedt zu Jahren

400,000 M. hinterlassen. Ueber da»

m Mtttel-Sohra d« Knecht Reinhold
Leutiger. ?ln RateiSki bei Strehlen

ZO,OOO M. vor Nothbewahrt bleibt.

Oerleke, in Halle der Schauspieler
Rich. Schultz und der Arbeiter Peter, in
Kläden der Mühlenbesitzer M. und i»
Merseburg der Gaftwirth A. Trautzsch.

plötzlich gestorben. -

Der^M^schiiien^

Na^uch^t^

112 In Dresden: der Oberinaenieur
Mant, Vorstand der städtischen Tiesbau-
ten

un^der^

berg, Posto«walter Ablcr in Harthau,
Briefträger Johann Gottfried Hohler in

W » l d eck.

Der Prokurist der Dampfkeffel- und

Gasometer-Fabrik, Wilhelm Bohiledt

gebrannt.?Ueber dal Vermögen de«
AnbauerS Friedrich Gruß in Velstove ist
da« Konkursverfahren eröffnet worden.

Ballenstedt und der Seiler Plagger au«

Lutter a. B. haben sich erhinG».

Thüringisch« Staate«. !
In Gegenwart von Vertretern der Re»

gierung und de« Superintendenten Bo>

ist im Herzogthum Mei-
ningen abgeschafft. Die Gebrüder
Hossman» ans England, Inhaber der
Meininger Lichtdruckanstalt Wagner

Der Postasststent Johann Philip»
in

ll^ter^
!>er Christoph Stamm

sich Adern durchschnittene Wittwe
von Johann Alborn au» Steinfurth hat
sich ertränkt.

f Der Domkäpitnlar Jo-
Klühspieß -Die Bau-

heim ist übersahren und actödtet worden;
eS siiid ertrunken : MüllerSsohn Pe-^

dem Mauiviertel in Würzburg; der
Wagner Buhlheller au» jierbseld, die

Tochter Oekonoinen

tödtlich: der Müllerbursche Lohuer au«
Jochsberg bei Leuter»hau>en, die^Sties-

Btthlbach, der Bauer Christ. Betz

Ravensburg; der Postbote Joh. Müller

Der Hauptinhaber der Firma, Albert
Neubeck, welcher srüher als Wortführer
der demokratischen Partei des Bruchsaler
Kreises eine große Rolle spielte, wurde
vor einigen Monaten wegen Sittlichke^S-
sängnißstrase verurtheilt »nd sollte »UN

seine Strafe antreteii; er der-

GeschästSbücher zu wurde

vereitelt. Jetzt ist gegen Neubeck Hast-

wegen Bankerott« gegen die Kaufleute
Julius Millinger und Joh«. Funk ver-

handelt. Die Angeklagten gründeten im

und sich ein V«rmög«n von über eine
Million Mark erwarben. Im Jahre
!«S7, in welchem der Kaffee-Preis einen

hohen Rückgang erfuhr, halten dieselben
da« ganze erworbene Vermöge» verloren,
und bei ihrer Zahlung«einstellunq am 2».
Februar d. I. sogar eine Ueberschuldung
von 1.»4.1,090 M. Denselben ist gleich-
zeitig z >r Lost gelegt, daß sie die

de zu zu Z Monaten Gejängniß
verurtheilt ?Der Zögling Wilhelm Pe-
ter vom

Karlsruher S^ulle^rerseniinar^
ä»S Malsch wurde überfahre» und ge-

> tödtet; der Matrose Beck voni Regie-
ruttgSdampser .Gottsried Tulla" aus
Mannheim ist ertrunken; derHirschwirth
Stahl ans kam infolg«
ein«» unglückliche» Sturze« um « Leben.

A» Sderßhei npsalz.

s In Fiankenthal der Stadtrath,
Rentner Christoph Hetz.? Der Prinz-

Neaent hat bei dem siebenten Sohn«
Postboten Th. Bauer in Kusel Pathen--
stelle übernommen. Der Reichstags-
abgeordnete de» Ludwigthasener Be->
zirkS, Dr. Karl Cleinni, seierte mit sei-
ner Gattin die silberne Hochzeit. Der
Bäckermeister Jakob Schuler in Maudach,
welcher vor kaum vier Wochen die Tochter
de» Metzger« Ben heirathete, ist plötzlich
verschwunden und mit ihm der Betrag
von SOO M., den ihm seine Schwieg«,
mutter znm Einkaufen von Mehl gege-
ben hatte. ?Das Hau« von Karl Scher-
mer in Morlautern ist durch Feuer zer-
stört worden. Der 18 Monate alt«
Knabe SchermcrS ist in den Flamme?

Der Tagner Anton Garnier in Blatz-
heim ist wegen Brandstiftung zu 2 Jah-
ren, der Tagner Georg Gider, der beim,

Wildern zwei Jagdausseher angeschossen
hatte, zu » Jahre» «j Monaten Gesäng-

Dmlektdichter und Pastelenbäcker be-

kannte Hr. Mangold in Colmar. Der
Tagner Joses Hoch inMühlhausen wurde
wegen SittlichkeitSverbrechen» zu IS

worden.-Kürzlich wurde eine
?Hoberge

zur Heimath' in Röbel eröffnet. Zunr
HadÄnzter wurde der Gastwirth Schultzs In Slavenhagen die
Wittwe geb. Wödicke,
di« Frau de« duKh»Lritz Reuter so rühm-
lichst bekannten LaiMmterS Fritz >sahl-

Olde » b
I» Osterscheps ist ein iMes Schul»

hauS eröffnet worden. Müller
EilerS au» Aschhanscn brach ;

Kraft sortgesetzt und hoffentlich vom
Glück begünstigt sein. Früher war Ibach

bei E?g» zu leistenden Einkaus wird ein
StaalSbeitrag von 500 Fr. ertheilt.

Nöschikon-Niederglatt ist bis aus dm
Grund niedergebrannt. Bei Thalweil
ertrank der Schiffer Wild au« Freien,
dach.

Oesterreich.

ausgelös?.? Nach vo»

lin'a Ralchka bei Freiburg

de

S.
Ein e

G^öfi^Mel^-
loseph Städtchen BurSz-

Moldautei». Eigenthum de« Grase»
Wr-«i«lau>, -st zum größten Theile Nie-

-Der allAeinei» geachtete

den Biginn de« Treibens gemeldet.
?Rehe, Hasen, Dachs«. Füchse -liegt er
sicher

b^i^^
Einige de» Pachters hatte»,

bort in'» .Treib»»' gebracht. W» di«
Beute zur Streck« gebracht war, über-
zeugte sich der glückliche Schütz«, wo» für.
li»«n Bock er geschaffen; beim
frühstück gab er aber noch selbst de»

für recht »i«le und richt billi?


